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Geschäftsordnung der Zentrale Stellen IJFD FID/AGIAMONDO 
 

Diese Geschäftsordnung ist eine verschriftliche Form der Grundlagen der 
Zusammenarbeit zwischen Zentraler Stelle IJFD FID/AGIAMONDO und seiner 

angeschlossenen Mitglieder 
 
Präambel 
 

 Die Träger im IJFD orientieren sich bezüglich ihres Selbstverständnisses internationaler 
Freiwilligendienste an der Betrachtungsweise des „Katholischen Verbunds Internationale 
Freiwilligendienste“:   

 
In diesem Sinne sehen sie internationale Freiwilligendienste als eine besondere Form des 
bürgerschaftlichen Engagements im Ausland und als ein Bildungsangebot zum Globalen 
Lernen. Sie fördern eine an grundlegenden Werten, insbesondere Solidarität, Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung, ausgerichtete Wertegemeinschaft. Internationale 
Freiwilligendienste ermöglichen Begegnungen zwischen Menschen mit unterschiedlichen 
kulturellen sowie religiösen Hintergründen und mit unterschiedlichen Lebensbedingungen. 
Genauso bieten sie Raum, Gemeinsamkeiten festzustellen und zu leben. Sie motivieren und 
befähigen die Freiwilligen zur Mitgestaltung der Gesellschaft in der „Einen Welt“ und zur 
Übernahme von Verantwortung für das gemeinsame Haus. Sie ermöglichen persönliche, 
soziale, interkulturelle, politische und religiöse Erfahrungen. Die Freiwilligendienste sind damit 
Ausdruck eines entwicklungspolitischen und dialogisch-weltkirchlichen Interesses der Träger 
in Deutschland und ihrer ausländischen Partner*innen. Sie bringen das missionarische 
Selbstverständnis der Kirche zum Ausdruck. Sie helfen, Vielfalt als wertvoll anzuerkennen und 
fördern das Engagement gegen Ausgrenzung und nationalstaatliches Denken. Internationale 
Freiwilligendienste leisten einen wichtigen Beitrag zum weltkirchlichen Auftrag der Kirche als 
Lerngemeinschaft. Sie stärken das partnerschaftliche Zusammenwirken der Kirche als 
Lerngemeinschaft. Sie stärken das partnerschaftliche Zusammenwirken der Kirchen und 
Gesellschaften weltweit und sind Katalysatoren für die Zukunftssicherung von Mensch und 
Umwelt.  

 

 Im Förderprogramm „Internationale Jugendfreiwilligendienste“ (IJFD) legen die anerkannten 
Träger großen Wert darauf, dass sie miteinander vernetzt sind und dass sie als 
zivilgesellschaftliche Träger das Programm qualitativ weiterentwickeln.  

 

 In Abstimmung mit dem Kath. Verbund übernimmt AGIAMONDO e.V. die Rolle einer Zentralen 
Stelle im IJFD. Die Umsetzung obliegt der FID-Fachstelle Internationale Freiwilligendienste / 
AGIAMONDO e.V.  

 

Selbstverständnis 
 

 Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO versteht sich primär als Zentrale Stelle IJFD der 
katholisch orientierten Träger in Deutschland, die im Rahmen des IJFD-Förderprogramms 
Freiwillige entsenden.  

 Es sind jedoch alle IJFD-Träger, unabhängig von ihrer konfessionellen Ausrichtung oder ihrer 
Konfessionslosigkeit, als Mitglied in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO herzlich 
willkommen.  
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Namensgebung 

 

 Der Zusammenschluss der Träger im IJFD trägt den Namen „Zentrale Stelle IJFD 
FID/AGIAMONDO“.  

 Änderungen sind mit den Mitgliedern der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO abzustimmen. 
Eine Änderung ist mit einer einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen möglich. 

 
 

Verortung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 
Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO ist in der FID-Fachstelle Internationale Freiwilligendienste 
bei AGIAMONDO e.V. angesiedelt. 
 
 

Leitung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 

 Die Leitung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO obliegt der Teamleitung 
FID/AGIAMONDO. Diese kann Aufgaben, welche die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
betreffen, bei Bedarf an die Mitarbeiter*innen der Fachstelle FID delegieren.  

 Die Vertretung der Teamleitung als Leiter*in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO obliegt 
einer Person, die gegenüber den Trägern benannt ist. Diese kann sowohl innerhalb der FID oder 
außerhalb der FID tätig sein.  
 

 
Aufgaben & Leistungen der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 
Politische Interessensvertretung: 
 

 Kath. Verbund: 
o Die politische Interessensvertretung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO erfolgt 

über den Kath. Verbund.1  
o Den IJFD-Trägern steht es offen (stimmberechtigtes) Mitglied im Kath. Verbund zu 

werden und sich – im Rahmen einer Mitgliedschaft – aktiv für den Sprecher*innenkreis zur 
Wahl zu stellen.  

o Der Sprecher*innenkreis benennt darüber hinaus eine Person welche u. a. IJFD-
Interessen nach außen vertreten soll. Diese Person muss nicht dem Sprecher*innenkreis 
angehören.2  
 
 

 Gremien: 
o Die politische Interessensvertretung für den IJFD wird u. a. in folgenden Gremien 

wahrgenommen: Im Rahmen der Treffen der Zentralen Stellen IJFD, im GIF- 
Gesprächskreis Internationale Freiwilligendienste, in Gesprächen mit dem BMFSFJ und 
BAFzA und in Gesprächen mit verschiedenen politischen Vertreter*innen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                           
1 AGIAMONDO benennt u. a. mindestens eine*n Kandidaten*in für den Sprecher*innenkreis. Diese Person vertritt u. a. im 
Sprecher*innenkreis die Interessen des IJFD. Darüber hinaus gehören die anderen gewählten Mitglieder z. T. ebenfalls IJFD-
Trägern an und vertreten die Interessen des IJFD im Sprecher*innenkreis.  
2 I.- d. R. wird die Leitung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO mit der politischen Interessensvertretung beauftragt. 
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Qualitätssicherung & Qualitätsentwicklung:  
 

 Qualitätssicherung durch Vernetzung der Träger  
o Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO unterstützt die Träger bei der Vernetzung und 

Weiterbildung, indem sie den Trägern verschiedene Angebote unterbreitet:3 
 Digitale Austauschtreffen der IJFD-Träger 
 Teilnahme an pädagogischen Angeboten der FID und des Kath. Verbundes 
 Teilnahme an Trägerkonferenzen des Kath. Verbundes 
 Mitgliederversammlung (1x im Jahr) 
 Weitere Angebote, die bedarfsorientiert für die IJFD-Träger konzipiert werden.  

 
 

 Qualitätssicherung durch Beratung 
o Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO berät und unterstützt die Träger bei Bedarf 

individuell bei der Qualitätsentwicklung und bei der Weiterentwicklung des Programms. 
o Die Sicherstellung der notwendigen Qualitätsstandards obliegt dem 

Verantwortungsbereich des Trägers.  
 
 

Information & Transparenz: 
 

 Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO ist gegenüber den Mitgliedern verpflichtet offen und 
transparent zu kommunizieren und zu handeln.  

 Zu diesem Zweck informiert sie die angeschlossenen Träger regelmäßig über aktuelle 
Entwicklungen im IJFD-Förderprogramm, u. a. 

o via Rundmails 
o bei verschiedenen Vernetzungsangeboten (z. B. digitale Austauschtreffen) 

 
 

Mitgliedschaft in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 
Beitritt: 
 

 Die Mitglieder treten der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO durch Einreichung eines 
unterschriebenen Mitgliedsantrages bei. Die Mitglieder erhalten eine gegengezeichnete Version 
des Mitgliedschaftsantrages. 

 Über die Aufnahme eines Mitgliedes entscheidet die FID/AGIAMONDO nach vorheriger Prüfung. 
Über die Aufnahme neuer Mitglieder werden die anderen Mitglieder informiert. 

  
 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft: 
 

 Alle Mitglieder sind ein eingetragener Träger im IJFD-Förderprogramm. Sollte dies nicht der Fall 
sein, so ist der Träger dazu verpflichtet, sich im IJFD-Förderprogramm anerkennen zu lassen bzw. 
das entsprechende Verfahren zeitnah einzuleiten. Die Zentrale Stelle ist in diesem Fall regelmäßig 
über das laufende Verfahren zu informieren.  

 
 
Beendigung der Mitgliedschaft: 
 

 Für die Beendigung der Mitgliedschaft ist der ordentliche Kündigungsweg (s. u.) zu wählen, um 
die Mitgliedschaft in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO zu beenden.  

 Eine Mitgliedschaft ist vorrangig an die Regularien und Bedingungen des IJFD-Förderprogramms 
geknüpft. Sollten diese Regularien und Bedingungen nicht mehr erfüllt sein oder erfüllt werden 
können, so sind u. a. folgende Regelungen bezüglich der Beendigung der Mitgliedschaft zu 
beachten: 

o Sollte eine Trägeranerkennung seitens des IJFD-Förderprogramms aberkannt werden, so 
ist der Träger dazu verpflichtet, dies umgehend der Zentralen Stelle IJFD 
FID/AGIAMONDO mitzuteilen. In diesem Fall erlischt die Mitgliedschaft in der Zentralen 

                                                           
3 Im Rahmen der Angebote zahlen die Träger z.T. ein Eigenbeitrag, z.B. für Unterkunft & Verpflegung.  
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Stelle IJFD FID/AGIAMONDO automatisch mit dem Zeitpunkt, ab dem keine 
Entsendungen mehr über das IJFD-Förderprogramm durchgeführt werden. Sollte es keine 
Entsendungen zum Zeitpunkt der Trägeraberkennung geben, so erlischt die Mitgliedschaft 
mit sofortiger Wirkung.  

o Sollte das Antragsverfahren auf Trägerzulassung seitens des IJFD-Förderprogramms 
nicht erfolgreich sein, d. h. auch keine Entsendung über das IJFD-Förderprogramm 
stattfinden, so ist der Träger dazu verpflichtet, dies umgehend der Zentralen Stelle IJFD 
FID/AGIAMONDO mitzuteilen. In diesem Fall erlischt die Mitgliedschaft mit sofortiger 
Wirkung.  

o Sollte der Träger sich entscheiden, das IJFD-Förderprogramm nicht mehr zu nutzen und 
auf die Trägeranerkennung zu verzichten, so ist der Träger verpflichtet, dies gegenüber 
der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO mitzuteilen. In diesem Fall erlischt die 
Mitgliedschaft in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO automatisch mit dem 
Zeitpunkt, ab dem keine Entsendungen mehr über das IJFD-Förderprogramm möglich 
sind bzw. mit sofortiger Wirkung, wenn derzeit keine Entsendungen stattfinden.  

 
Kündigung der Mitgliedschaft: 
 

 Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss immer in Schriftform erfolgen.  

 Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist beiderseits möglich. 

 Ordentliche Kündigung: 
o Eine ordentliche Kündigung muss spätestens bis zum 31. August eines jeden Jahres 

ausgesprochen werden.  
o Die Mitgliedschaft endet in diesem Fall mit dem vorausgegangenen Ausreisejahrgang. 

Sollte es innerhalb des Ausreisejahrgangs zu einer Verlängerung des Freiwilligendienstes 
kommen, so verlängert sich die Mitgliedschaft in diesem Fall bis zur Rückkehr aller 
Freiwilligen innerhalb des betreffenden Ausreisejahrgangs.  

o Eine Abrechnung der Kostenpauschale, welche die Zeit der Mitgliedschaft umfasst, ist in 
diesem Fall möglich. Dies ist auch dann der Fall, wenn die Mitgliedschaft bereits zum 
Zeitpunkt der Kostenerstellung erloschen ist. 

o Eine ordentliche Kündigung der Mitgliedschaft muss nicht begründet werden.  

 Außerordentliche Kündigung: 
o Sowohl der Träger als auch die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO sind berechtigt die 

Mitgliedschaft unverzüglich zu beenden, wenn sich eine der beiden Parteien nachweislich 

rechtsbrüchig verhalten hat.  

o Eine außerordentliche Kündigung bedarf der schriftlichen Begründung.  
 

 
 

Pflichten der Träger in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 
Sicherstellung von Qualitätsstandards im IJFD-Freiwilligendienst: 
 

 Die Träger der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO sind verpflichtet, sich im Rahmen ihres 
IJFD-Freiwilligendienstes an den RAL-Qualitätsstandards oder eines gleichwertigen 
Qualitätssicherungssystems (z.B. Quifd) zu Internationalen Freiwilligendiensten zu orientieren und 
diese im Rahmen der Durchführung einzuhalten. Diese sind als Mindeststandards anzusehen.  

 Eine verpflichtende Prüfung für IJFD-Träger wird von den Trägern seitens der Zentralen Stelle 
IJFD FID/AGIAMONDO nicht verlangt.   
 

Einhaltung der Richtlinien des IJFD-Förderprogramms und der rechtlichen Bestimmungen: 
 

 Die Träger sind verpflichtet, sich an die Richtlinien des IJFD-Förderprogrammes zu halten und die 
damit verbundenen rechtlichen Bestimmungen einzuhalten. Dies involviert u. a. die von BMFSFJ 
und BAFzA gesetzten Fristen einzuhalten, Zwischen- und Verwendungsnachweise fristgerecht 
und vollständig einzureichen und die gezahlten Fördermittel zweckbestimmt einzusetzen. 
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Mitarbeit in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
 

 Allgemeines:  
o Eine aktive Mitarbeit der Träger innerhalb der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO ist 

wünschenswert. 
o Die Träger sind verpflichtet, sich bedarfsorientiert mit den anderen Trägern zu vernetzen 

sowie sich in diesem Zusammenhang in angemessenem Umfang an den Angeboten der 
Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO zu beteiligen.  
 

 Fristen: 
o Die Träger sind verpflichtet an wichtigen Abfragen der Zentralen Stelle IJFD 

FID/AGIAMONDO teilzunehmen und die von der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
gesetzten Fristen einzuhalten (z. B. Kontingentierungsabfrage).  
 

 Kontaktdaten: 
o Die Träger sind verpflichtet, eine*n konkrete*n Ansprechpartner*in für den IJFD zu 

benennen und dessen Name und Kontaktdaten (E-Mail-Adresse/ Telefonnummer) für den 
Verteiler zur Verfügung zu stellen. Änderungen in der Ansprechperson sind der Zentralen 
Stelle IJFD FID/AGIAMONDO unverzüglich mitzuteilen.  

o Die Träger sind verpflichtet, ihre IJFD-Nr. sowie die aktuelle Anschrift, die beim BMFSFJ/ 
BAFzA hinterlegt ist, als Informationspunkt der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
zur Verfügung zu stellen und Änderungen unverzüglich mitzuteilen. 
 

 Passive Mitgliedschaft: 
o Sofern die Träger eine sogenannte „passive Mitgliedschaft“ haben, sind die Träger 

verpflichtet 1x im Jahr der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO ein „Statusupdate“ zu 
senden.4 

 

 
Gremien innerhalb der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO  
 
Beirat Zentrale Stelle FID/AGIAMONDO  
 

 Aufgaben: 
o Innerhalb der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO besteht der Beirat, der zu 

Beratungszwecken von der Leitung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO 
hinzugezogen werden kann.  

o Die Aussagen und Entscheidungen des Beirats sind ausschließlich 
beratender/unterstützender Funktion. 
 

 Zusammensetzung: 
o Der Beirat besteht aus vier Trägern. 
o Mindestens ein Träger soll ausschließlich über den IJFD entsenden und als IJFD-Träger 

anerkannt sein. 
o Mindestens ein Träger sollte im Sprecher*innenkreis des Kath. Verbundes aktiv sein. 
o Alle im Beirat aktiven Träger sollen aktuell IJFD-Entsendungen durchführen. 

 

 Berufung: 
o Der Beirat wird im Zuge der Mitgliederversammlung der Zentralen Stelle IJFD 

FID/AGIAMONDO für 1 Jahr bzw. bis zur nächsten Mitgliederversammlung benannt. Als 
Mitglied gilt der Träger und nicht der*die zuständige Trägermitarbeiter*in.  

o Der Beirat wird von der FID-Teamleitung unter Berücksichtigung der Vorschläge der 
Mitglieder der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO berufen. 

o Scheidet ein*e Trägermitarbeiter*in bei einem Träger aus, so obliegt es dem Träger 
eine*n passende*n Nachfolger*in zu finden. 

                                                           
4 Eine „passive“ Mitgliedschaft liegt vor, wenn eine Mitgliedschaft in der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO besteht, sowie 

eine Trägeranerkennung im IJFD vorliegt, jedoch dem Träger kein aktives Entsende-Kontingent vom BMFSFJ zugewiesen 

wurde und folglich keine aktive Entsendung geplant oder durchgeführt wird.  
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o Scheidet ein Träger freiwillig vorzeitig aus dem Beirat aus, so kann die Leitung der 
Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO den Platz bei Bedarf nachbesetzen.  

 
 

Finanzen 
 
Ausgaben & Einnahmen 

 

 Ausgaben: 
o Die von der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO erhobenen Gelder (= 

Umlagefinanzierung) dürfen ausschließlich zur Deckung der Finanzierung der Zentralen 
Stelle IJFD FID/AGIAMONDO eingesetzt werden. Diese umfasst u. a.  

 Finanzierung der fachpolitischen Aufgaben (inkl. der damit verbundenen 
Personalaufwendungen, Reisekosten- und Übernachtungskosten etc.) 

 Finanzierung des IJFD-Angebotes.5  
o Die Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO informiert im Rahmen der jährlichen 

Mitgliederversammlung über die finanzielle Situation der Zentralen Stelle IJFD 
FID/AGIAMONDO. 
 

 Einnahmen:  
o Zur Finanzierung der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMODO wird von den Mitgliedern eine 

Umlagefinanzierung zur Deckung der Gesamtkosten erhoben.  
o Die Höhe der Umlagefinanzierung beträgt (Stand 05.08.2022) 7,00 € pro Monat pro 

Entsendung im Förderprogramm IJFD.  
o Eine Änderung der Umlagefinanzierung wird den Trägern schriftlich mitgeteilt.  
o Die Berechnung der Umlagefinanzierung setzt sich wie folgt zusammen: Die Gesamtheit 

der gemeldeten (bereits durchgeführten Teilnehmendenmonate und der noch 
durchzuführenden Teilnehmendenmonate des IJFD-Freiwilligendienstes im laufenden 
Haushaltsjahr.  

o Die Abfrage erfolgt bis zum 31. Oktober eines jeden Jahres. Die Träger sind verpflichtet, 
die Umlagefinanzierung im Rahmen der gesetzten Frist zu entrichten.  

 
 
Sonstiges 
 
Diese Ordnung tritt zum 01.12.2022 in Kraft. Änderungen müssen von den Mitgliedern mit einer 2/3-
Mehrheit der abgegebenen Stimmen beschlossen werden und im Nachgang den Mitgliedern mitgeteilt 
werden. Sollte ein Träger nicht mit den Änderungen einverstanden sein, so steht ihm ein 
außerordentliches Kündigungsrecht zu.  
  

                                                           
5 Bei der Finanzierung des IJFD-Angebotes ist die finanzielle Gesamtsituation der Zentralen Stelle IJFD FID/AGIAMONDO e.V. 

zu beachten. Dies inkludiert, dass die Träger ggf. einzelne Kostenpositionen (z.B. Fahrtkosten, Übernachtungskosten) selbst zu 

tragen haben.  


